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IntckiMblatt M Lllibllcher Zeitung » . 118.
(1158—3) Nr, 4)3l.

Ed ik t
zur Ginberufunss der Verlassen»

schafts'Gläubiger.

Vom k. k. Landesgerichtc Laibach
werden Diejenigen, welche als Glau«
biger an die Verlassenschaft des am
7. Jul i »565 ohne Testament verstor-
benen Franz Tcrtnik, Realitätenbe«
sltzers, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Dartyuung ihrer An^
sprüche den

2 8 . M a i 1 8 6 6

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens
dcnselo'cn an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein wci>
tcrer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am U.Mai l86«.

( !267—,) Nr. 3289.

Edikt.
Von dem k. k. Landeögerichtc Lai.

bach als Konkuröinstanz werden hie-
mit die Termine zur Vornahme der
Feilbiettmg dcr zur Alex. Slrzelba-
schen Konkursmasse gchörigen^Waaren
auf den

3U M a i und
9. Iuni l. I.,

jedesmal von 9 bis !2 Uhr Vor<
mittags und Nachmittags von 3 bis 6
Uhr, in seinem Gewölbe mit dem Bei.
satze angeordnet, daß die dem Ver«
derben unterliegenden Waarcnvor«
räthe schon bei der ersten Feilbietung
auch unter dem Schähungswerthe
hmtangegebcn werden können.

Laidäch, am 24. Ma i l86«.

( l , 3 5 — 2 ) ^ Nr. 26717'

Edikt.
Vom k. t, Landcegerichtc wird be-

kannt gemacht, daß die freiwillige
Fcilbictung deS zu dem Nachlasse der

,am 25.Mä>; 1865 verstorbenen Mar-
gareth Gollod gehörigen Hauses C »
Nr. 44 am alten Markte zu Laibach,
sammt An, und Zugehör im magi?
stratlichcn Grundbuchc vorkommend,
auf den

4. Jun i d. I,,

Vormittags um IU Uhr, vor diesem
k. k. Landcsgerichte übertragen worden >
sei, wobei die Realität um den gcricht-!
lichen Schätzungswert!) von 6268 fl.
2l> kr. ausgerufen und unter demsel«
ben nicht hintangegeben werden wird.

Zugleich wird bemerkt, das; jeder
Lizitanc ein Vadium von 630 fl. zu >
erlegen habe und daß laut vorliegen»
den Grundbuchs'Extraktes auf dem
Hause keine Lasten hasten, daß end»
lich die dicsfälligcn Liziiationöbeding-
nisse inzwischen in der dicolandcsgc-
richtlichcn Registratur cmgcschen wer.'!
den können.

Laibach, am 28. April 1866. >

(1236—2) Nr. 3553

Zweite exet. Feilbietung.
Mit Vczug auf das Eoikt vom 6ten

Februar d. I „ Z. 1070, wird liclamit ss^
macht, daß, nachocm die erste t^cklitioe
Zeill'ietui'g erfolglos bllll ',

am 16. J u n i 1 8 6 6 ,
Vormittnqs 9 Uhr, hieramlS zur zwei-
ten erekuliven Feilliietung der dem M>^
chael Zernel von Ponikue gedörigeu Ncali«
tät geschlillen werden wird.

K. t. Vezir^amt Laas alö Gericht,
am 16. Mai 1866. ^

"('1237—2) N r ^ Ä 5 3 .

Dritte exet. Feilbictultg.
Mit Vezug auf das Eoikl uom I8len

April 1866 iili Nr. 493 wird t'ekmntt ge-
macht, dcch, nachdem auch die zweite cle<
kutive Fcilbieluii^ cifolglos blieb,

am 19. I l i n i 1 8 6 6
z»r dlilten rkekuliuen Flilbictung dcr Nea-
lüätcn des Josef Slerle von Polai'e
Nr. 7 geschritten werden wird.

K. k. Vezirlsamt Laas alö Gericht,
am 18. Mai 1866.
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(1217—1) Nr. 3299.

Kundmachung
an den unbekannt wo befindlichen M a r t i n
O k l i c a r uou Iama »nd dessen eben-
falls unbekannte Erben und Rechtsnach-

folger.
Vom k. l . städt. beleg. Bezirksgerichte

Nudolfswerlb wird dem unbekannt wo be»
fiudlichen Martin Oklicar von Iama nnd
dessen ebenfalls unbekannten Erben nnd
Rechtsnachfolgern miltclst gegenwärtigen
Ediktes bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben Anton Po»
tokar, durch Herrn Dr. Skedl, die Klage
anf Ersipnng des im Grundbuche Stein«
brück! «ul, Berg.-Nr. 432 vorkommenden
Weingartens in Altlubenberg 3uli prl,<>§.
16. April 1866, Z. 3299. eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahlmg auf den

16. August 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anbange d?S
§. 29 a. G. O. aligeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Dr. Rosina alS ^ui-ulor ud
nclum aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zn rechter
Zeit zu erscheinen oder einen anderen Sach»
Walter zn wählen n»d anher namhaft zu
wachen haben, widrigenS diese Rechtssache
mit den» ihnen aufgestellten Kurator auf
ihre Gefahr und Kosten verhandelt wer«
den würde.

K,k. städt. beleg.Bezirksgericht Rudolfs«
wert», am 20^ Apr i l^ i 8 6 6 ^
(1218—1) ' Nr."31707

Kundmachung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
N o v a k von Winkel und desscu ebenfalls

unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. statt, deleg, Bezirks-

gm'chte RudolfSwclth wird dem unbekannt
wo befindlichen Johann Novak von Winkel
und dsssen ebenfalls unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern mittelst a/genwär«
tigen Ediktes bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben AgneS Udonc.
c>lö Pesißnachfolgcrin des MalhiaS Uoouc.
durch Herrn Dr. Skcdl, dic Klage auf
Ersißüng des Weingartens Vcrg.Nr. 51
»<l Hopfcnbach i;uli ni-u^. 11. April 1866.
3-3170, eingebracht, worüber ziir ordenl«
schell mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

16. A u g u st 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange deS
§- 29 a. G. O, angeordnet und de» Geklag-
ten wegen idreö unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Nofina alS Kurator u<! l,0lum
aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie entweder selbst zn
lechter Zeit zn erscheinen oder einen an»
bcrcn Sachwaller zu bestellen und anher
llanihaft zu machen haben, wiorigcns diese
^cchtsiache mit dem ihnen aufgestellten Ku>
lator auf ihre Gefahr und Kostcu vcrhan-
^elt weiden würde.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Nn-
^olfewerth am 20. April 1866. ^ ^
(1219-1 ) Nr. 3157.

Kundmachung
^ d l n unbekannt wo blfi»d!ichcn Georg
^ o n i g m a n n von Klrilirlcgel und d<sscn

ebenfalls unbekannte Nechlsnachfolgcr.
^ Von dem l. k- Nadt. beleg. Bezirksgericht
^lldolfgluerth wird dem unbekannt wo be»
glichen Georg Hönigmann von Klein«
^gel „,id dessei/ebenfalls unbekannten
^chlSllachfolsscrn mittelst gegenwärtigen
^ikles bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben Icchann Hö>
^Mann von Kleinriegel, durch Herrn Dr.
^kcdl, die Klage auf Ersitznng des Wein-
U"tlc„s Berg-Nr. 974 iul Rnpcrtöhof
'"d Gcstailnüg der Bcsitzlimschreibung "uü
! ^ . 10. April 1866, Z. 3157. einge.
.^cht. worüber zur ordentlichen münbll-
^en Verhandlung die TagsatMg auf den
«n 1 6. Augus t 1 8 6 6 ,
^rmi l lags 9 Uhr. mit dcm Axhangc
^ " §. 29 a. G. O, angeordnet und dcn
^ ^"ssten wegen ibrcS unbekannten Auf-

'lyaltes Herr Dr. Nosina als ('ululm-
^ lu 'n aufgestellt wurde.

^. ^tsscn werden dieselben zu dem Ende
t ^ ' andiget. daß sie entweder selbst zu
b^ k^Zeit zu erscheinen oder einen an-

l " Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem ihnen aufge-
stellten Kurator auf ihre Gefahr und Ko-
sten verhandelt werden würde.

K.k.städt. deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
werth, «m 20. April 1866.

(1256—1s Nr. 8308.

Zweite ezek. Feilbietung.
Vom k. k. stäot. beleg. Bezirksgerichte

wird mit Bezug auf das dicSgerichtlichc
Edikt vom 16, Februar l. I . . Z. 3092.
bekannt gegeben, daß bei dcm Umstände,
als zur ersten FeilbietungStagsahung kein
Kauflustiger erschienen ist, zu der auf den

9. Iuui d. I.
angeordneten zweiten ckcklitiveu Feilbietung
der Maria Iankovic'schen Hritathösprüchc
geschritten werden wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. Mai 1666.
(1235—3) Nr. 510.

Ed4kt
zur Einberufung derVerlassenschafts-Gläu,
biger deS verstorbenen F r a n z S u r z ,
RealilätenbcsißcrS und WirlheS zu Treffen

Nr. 26.
Von dem k. k. BezirlSamte Treffen als

Gericht werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschcift des am
21. Jänner 1866 mit Testament verstorbe-
nen Franz Snrz. NealitälenbesihcrS und
WirlheS zn Treffen Nr. 26, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, l?ei diesem
Gerichte zur Anmeldung uud Darthuung
ihrer Ansprüche den

29. M a i 1 8 6 6
um 9 Uhr Vormittags zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zu über-
reiche,'. widrigenS denselben an die Ver.
lassenschaft. wenn sie dnrch Vezahlnng der
angemeldeten Fordernngen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch zustände, als in«
soferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Treffen, am 7. Mai 1866.
(l220—3) Nr. 2859.

Exekutive
Realitätenversteigenmg.

Vom k.t. städt. deleg. Bezirksgerichte
in Nudolföweith wird bekannt gemachr:

ES sei über Ansuchen dt« Johann Ko>
pit von Oberschwerenbach die exekutive Ver-
steigerung der dem Josef Rogel von Go-
thendorf gehörigen, gerichtlich anf 1820 fl,
geschaßten Realität »uli Nktf.-Nr. 20 »d
Weinhof bewilliget und hiezu drei Feil-
olelungölagsaßuugen, und zwar die erste
auf den

28. M a l ,
die zweite auf den

2 8. I n n t
und die dritte anf den

30 . J u l i 1 8 6 6 ,
jedeSmal Vormittags von 9 bis 12 Ubl, <n
der Gcrichtslanilei mit d,m Anhange ange.
ordnet worden, daß die Windrealität bei
der ersten nnd zweiten Frilbietung nur um
oder über den SchäpungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die lüzitatioüS'Bedingniss,. wornach
insbesondere jeder ^,'izilant vor gemachtem
Anbote ein 10perzent. Vadinm zu Hanc-en
der Lizilatione-Kominission zu erlegen hat.
so wie d̂ ss Schäpnng^protokoll und ver
Trundbuchö.Ej-trall können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Rudolfs.
werth, am 2. April 1866.
(1117-3 ) " Nr. 730.

UcbertnMMg der
dritten exek. Fcilbietung.

Von dcm k. k. BczirlSamtc Landstraß alS
Gericht wird hitmil bckai'.nt gemacht, baß
die iil der GrekntionSsache dcr Margarclb
Cottar und deS Michael Marolt, alö Vor<
mündcr der Franz Cottar'schen Pupillen,
durch dcn Machihabcr Anton Kacian. ge-
gen Johann Kuhar von Slojanokivcrh
wegen 46 si. 20 kr. anf heute angeord-
nete dritte erek. Fcilbielung der gegne»
rischen, im Grundbuchc der Herrschaft
Thillnamhart sul, Nktf. - Nr. 81 vorkom»
meildcn Hnbrealiiät anf den

2 2. I u n i 1 8 6 6
übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Landslraß als Ge-
richt, am 2. März 1866.

(1265-1) Nr. 1742.

Dritte ezek. Feilbietung.
Mit Vezug auf daS diesgerichtliche

Edikt vom 24. Jänner d. I . , Z . 291, wird
bekannt gegeben, daß

am 4. J u n i 1 8 6 6
zur dritteu erclutiven Flilbletung der dem
Aiilo» Torlar in Grabce gehörigen Nea-
lilät geschritten werden wird.

K. l . Bezirksamt Nadmannödorf alS
Gericht, am 4. Mai 1866.

(1227—1) Nr. 626^

Exekutive Fcilbietung.
Vom gefcrligten l . l. Vczirksamte alS

Gericht wird mit Vezng auf das hier«
ämtliche Edikt vom 2. September 1865,
Z. 2376, bekannt gemacht, daß in der
Exelutionssache dcS Mathias Grebeuz von
Großlaschih gegen MattdauS Messajedez
von PrnhanavaS i ' l" . 107 st. 10 kr. c.«. «.
zur Vornahme dcr erck. Feilbictung der
Realität Nltf.'Nr. 124 u<l ZobelSberg die

ldrei Tagsahungen auf den
1 1 . J u l i ,
1 1 A u g u s t nnd
12. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

mit dem vorigen Anhange übertragen wor«
den sind.

K. t. Bezirksamt Großlaschih als Ge«
richt, am 12. März 1866.

(1228-1 ) Nr."693.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. BczirlSamtc Großla»

schih als Gericht wird hiemit bekannt ge-
macht :

Es sei über das Ansuchen des Martin
Gradiöar von Großlaschih gegen Josef
Pooerzaj, respective dessen Verlaßmasse,
von Großliplein wegen auS dem Vergleiche
vom 2. August 1852, Z. 3396, schuldigeu
116 fl. 28 ' / . kr. ö. W. c.«. c. m die c^ckutive
öffentliche Versteigerung der dem 5'ehteru
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft,
Weißcnsteiu «ud Urb.-Nr. 207, Nkft.'Nr.
118, Fasc. 1, Post 124 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngöwcrlhc von 1668 fi. 80 kr. ö . N . ge.
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungstagsayungen auf den

1 1 . J u l i .
I I . Augus t und
12. S e p t e m b e r l 8 6 6 ,

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hicrortigen Gerichtskanzlei mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Nealttät nur bei der lehlen Fell»
bietnng auch uuler dem SchahungSwerlhe
an den Meistbietenden hintangegcbcn werde.

DaS SchähungSprotokoU. der Grund-
buchscxlrakt und die LizitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnnden eingesehen werden

K. l . Bezirksamt GroLlaschil) als Ge-
richt, am 13. Februar 1866.

(1225^is Nr7l718^

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k, k. Bezirksamte Egg alS

Gericht wird hiemit bekannt gemacht -.
Es sei über Ansuchen dcS Franz Vidcr-

gar vou Malagoba, Bczirk ililtai, gegen
Johann Juric von Obcrfischern Nr. 3
wegen aus dem Urtheile vom 24. Sep-
temder 1864. Z. 2423, schuldigen 40 fl.
97 kr. ö. W. L. 8. c. die tkekutive öffent-
liche Verstclgeruug dcr dem Lcytcru gchöri-
gen, im Grnndbnche der Galischen Gilt zu
Tufstcin üuli Urb.'Nr. 94 vorkommenden
Ncalität, im gerichtlich erhobenen Schaz-
znngswcrlhe von 1503 ft. 60 kr. ö. W.,
bewilliget und cs ftien zur Vornahme der«
selben die drei Feilbietungstagsat)nngcn
anf den

25 . J u n i ,
2 5. I u I i und

> 2 5. Augns t 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gerichtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
wonen, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchteu Fclll'ictung auch uutcr dem
SchähuugSwerlhe an den Meistbietenden
hiotangegeben werden würde.

Das Schatzungsprolokoli. der Grund«
buchscrlrakt uud die Lizitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg als Gericht, am
8. Mai 1866.

(1170-1) Nr. 1883.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Feistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Franz

Viiic von Feistriz gegen Josef Male von
Dornegg wegen aus dem Urtlieilc vom 3ten
Dezember 1854, Z. 8336, schuldiger 123 fl.
90 kr. ö. W. c. ». c. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem Gehlem
gehörigen, im Orundbnche AdelSberg «uli
Urb.'Nr. 635 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schahungswerthe von
210 ft. ö. W., yewilligct uno zur Voruahme
derselben die Fcildietuugs-Tagsahungen
auf den

2 7. J u n i ,
2 7. J u l i und
2 8. Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesi«
grn Amtölokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealiät
nur bei der lchten Feilbietung auch unter
dcm SchäßuugSwerthe an den Meistbie-
tenden hintangegebcn werde.

Das SchähungSprotokoll, der Grund«
buchöeftralt nnd die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtöNuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 5. Mal 1866.

^ ( 1 1 7 9 ^ i s Nr. 2129.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamte Olierlaibach

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Marin

v. Welling geborenen Pagon, durch Herrn
Dr. Lovro Toman von Laibach. gegen
Johann Branccl von Oberbresowitz wegen
aus dem Urtheile vom 25. Okiober 1854,
Z. 7055, schuldiger 93 fi. 10 kr. ö. W.
o. «. l). in die tltkntiue öffentliche Ver-
steigerung der dem Lehtern gehörigen, im
Gruudbuche der vormaligen Herrschaft
Freudcutbal sud Rktf.'Nr, 43 vorkommen-
den Realität sammt An. und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schaßungewerthe
von 1924 ft> 40 kr. ö. W.. gewüliget nnd
zur Vornahme derselben die FeilbietuugS-
Tagsatzungen aus den

3 0. J u n i ,
3 0. J u l i und
3 l . Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmtSlanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die seilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Tchäpnngswerthe an den Meistbieten«
den hintcmgegeben werde.

DaS SchätzungSprotokoll. der Grund«
bnchSertrakt uno die LizitaiionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlalbach als Ge-
richt, am 3 1 . März 1866.

(1180—1) Nr. 645.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Beziiksamte Oberlaibach

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über baS Ansuchen der Elisa-

beth Koö von Franzdorf gegen Jerin Pirz
von Franzdorf wegen anS dem Urtheile
vom 21. August,1863. Z. 2316, schuldl.
ger 8 fi. ö. W. c. «, c. in die et'ekutlue
öffentliche Versteigerung der dem Lehtern
gehörigen, im Grundbuchs, der vormaligen
HerrsÄ'aft Freudenthal 8,il> Urb.«Nr. 143
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugehör. im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerlhe von 857 fi, 70 kr. ö. W.,
gewilliget nnd zur Vornahme derselben dle
FeilbietnngStagsahnngen auf den

30 . J u n i ,
3 1 . J u l i und
3 1 . Augus t 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amlslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lltzlcn Feilbietung auch unter
dem Schahnngswerthe au den Meistbieten«
den hintangegeben werde.

DaS SchätMgsprolokoll. der Grnnd«
buchSertrakt und die LizitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Olierlaibach als Ge-
richt, am 17. Februar 1866.
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3 Die allgemein bekannte, in ihrer Wirkung unübertroffene <

5 8 3 Dilhnemlgen (Lrichwln-) E W ^W 3
Z von HloÄ. vs. 6. V. ?OI-5<1. Ä
^ auch für Warzen und andere ^antlunchcrnngcn, ist Per Fl̂ schchen liüi ss<> N k r . ;n be;ieheu: ^
^ W i e n , M i e d e n , A l l e g a s s e sir. 17, zweiten Stock, Thür 111. (l107—il) ^

3 I n I . U i l i a t ' l » bei Herrn N i l . U U l i l , Parfnuitriehaildluug. I

>>,',f>^>> ^ c i l n n l t c l v n e i ü i g t i n l l a r e r , a n g t i i e y i n e r F l , r n i d ie be ide» i näch l i gs ten t o n i s c h e n
Substanzen deS Arzueischa^e^ : E i s e n , eiü Bestandtheil nuseres VluteS, n»d C h i n a , das
stärkste Tou i lu in , das :nau ndcrhaupt lciutt. Zum ersten Male ist in dein obengenanuten Präparat
diese seit lange min/sireble Verbindung c,^llic?t; dasselbe ist in Paris rasch bclauut geivordeu, nud
die namhaftesten Aerzte, wie A r n a l , N o y e r , T r o n f s e a n , V e l p c a u verschreiben ( f h i l l a -
T y v u p taglich alö die wirksamste Vlediziu gegen Blutverarmnng nnd in allen Fallen, in denen
alterirte oder verlustig gegangene Kräfte im Körper wieder zn belebe» sind nnd die sich häufig durch
Farblosigkcit, Vlrisuchl, Magen- nnd VerdaunngS-Beschnierden, Unregelmcisiigleit der Menstruation,
slrophulsöe Affeltionen n. s. w. maniscstiren.

Der Lhinn-Syrup regt den Appetit an, nnterstlltzt die Verdauung, kräftigt im Allgemeinen
die Kürpcr-Konstilntionen nud laim alö aktives nnd iu keinem Falle offensives Heilmittel noch lie,
sonders Rekuuvalcszeuten empfohlen werden.

I u haben in allen bedeutenden Apotheken Oesterreichs. ii67—41̂

(12«6-1) Nr. 1910

Dritte exek. Feilbietung.
Mit Vezug auf oas dils^elichiliche

Eoilt um» 9. Februar d. I . . Z. 538, wird
l'tlamtt gelben, daß

<i >n 5i. J u n i 1 8 6 6
die dritte clekliiioe Feildiclung der dem
Anton Sliollik i>l Uliler^örjach Nr. 39 ge»
y5rigrl> Vlealität biermitts Nntifinden werd?.

K. f. Bezirksamt Ncidmcmnödorf als
Gericht, mn 14. Mm 1860.

! (1264^1^ Nr. 1741

Dritte exek. Feilbietung.
I m Nlichhm,gc zum dieöqrrichllichcli

Gdilte uom 24. Ia»mr d. I . , Z. 144,
wird bekannt gea/l'en, daß

am 2. J u n i d. I .
die drille er-lliliue Feübiktüng der dem
V.iIeiilmKcrt in.flropp q< hörige» Schmelz-
und HlimmeralMicüe. s^wic der fär den»
seIl)lllal!fdcmGregorFal)ial,'sche>i Schmelz
lllld Hlimiueralildrüe l'aflcuden Forderling
von 236 fi. 25 kr. ö. W. <'. ^. l:. stall»
finden werde.

K. l. Bezirksamt Nadmannsborf als
Gericht, am 4. Mai 1866.

Zahnärztliche Annonce.
Der Gefertigte zeigt an, daß er sich noch b i s inklusive 2!>. M a i in z!aibach i'n „ H o t e l zum wi lden M a n n , " Zimmer

Nr. 8 nnb 9, aufhalten nud von mm an alle Jahre zweimal — iin April nud September — dahin lommeu uud zahnärztliche V r d i n a t i o n e n
geben werde.

Gefertigter avisirl, das; er die Zahuhcilluube als Wisseuschaft „ohne jede Charlatanerie," behandelt, ordinirt in derselben iu ieder Richtung
nach dem neuesten Standpunkte der Medizin uud overaliuen Chirurgie, macht die Vuldplouiben w i rk l i ch nach der ainerifanischeu Methode dc» Herrn
Nr. .Ia«»05 Vori l l în Wieil rühmlichst belaunl) nud bietet das Neueste auö der Zahntechnik, indem er den tüchtigsten Techniker der Monarchie
zum lechuifcheu Assistenten besitzt nud vo» ihm begleitet sein wird.

V. L. Tanzer,
Med. und Thir Dr., Zahnarzt, Dozent an der Universität in Graz, Mitglied des Doltoren»

( 1 2 3 l 3) Kollegium« der mediz. Fakultät nud l. l. geolog. Reich«austalt in Wien lc.

MOLL'S

^ W Seidlitz-Pnlver. ^
Central-Vcrsendungs-Dcpot: Apotheke „zum S'torch" in Wicn.

ß ^ ^ ««»»» Vl«nol , t«>«<r. Jede Schachte! der von m i r er^eussten T e i d l i t z ' P u l v e r nnd jedem die einzelne
Pu lvc rdos is umschlicsienden P a p i e r ist meine ämt l lch deponirte Tchntzmarke anfgedrttckt.

Prri3 einer versiegelten Origiualschachtel 1 si. 25 lr. öst. W. — Gcbranchö-Anweisuua. in allen Sprachen.
Dicse Pnwer behaupten dnich ihre anherordeutlichc, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit nntcr sämmtlichen bisher

k>e?annten Hauilarzencirn nubcstritten den erste» Rang; wie denn kiele Tausende anö alleu Theilen des großen Kaiserreiches uuS vor-
liegende Daulsaguiigßschreibeu die detaillirten Nachweisuugen darbieten, daß dieselben bei habi tue l ler Ve rs top fung , Unker-
danl ichtci t nnd Sodb rennen , ferner bei K rämp fen , Vt icreul raukhei teu, Nervenle iden, Herzk lopfen, ncruöfen
5topfsch:uerzcn, V ln tcongcs t ionen , g ichtar t igcn G l i ede r -Ä f fcct i oneu, endlich bei Anlage zur Hyster ie, Hypochou»
dr ie , lllidaucrndem Brechreiz n, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilrcsultatc lieferten.

^ l i ' ^ l ' s ' / N i l i ' ' " L a i b a c h bei Herrn ^ » I > « o l » , stl«>'O^. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
^ ^ ^ V ^ i ^ U ^ ^ / ^ N 2 a , - i und ^ / , ^ 6 n / l < ^ . — G u r k f e l d : ^ > i e ^ . K ,» , , ^ / ^ . , . — G o t t s c h e e : ^ » F . / ^ > e « .

— K r a i n b u r g : Heb . H c / t a u n i F A Apotheker. — N u d o l f S w e r t h : ^ o s e / ' H e , F m a n n . —
W i p p a c h : ^ n / . / > s / i ^ l > .

Durch obige Firma ist auch zu beziehen daS

Echte Dorsch-Leberthran Oel.
Die reinste nnd wirksamste Sorte Medicinalthran au« Bergen in Norwegen.

Jede Vonteillc ist znm Unterschied von andern Lebcrthransortcn mit meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Bmitr i l lc nebst Gebranchöauweisung 1 st. l>0 kr. , einer halbru 1 f l . öst. W .

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l wird mit dem besten Erfolg angewendet bei B r u s t - uud L u n g e n l r a n k h e i t e n ,
S c r o p h e l n nnb R a c h i t i s . Eü heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l ä g e .

Diese reinste nud wirksamste aller Leberthrau-Sorten wird durch die sorgfältigste Eiusammluug nnd Aniischl'iduug von Dorsch-
fischcu gewonucn, jedoch durchaus leiucr chenüscheu Behandlung nuterzogeu, i u d c m die i u dcu O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t ene F l ü s s i g k e i t sich ganz i n demse lben ungcschw'ächten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie aus der
H a n d der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W l ^ N » »

(348—16) Apotheker und Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

(1255- l ) Nr. 8686.

Kmatelsverhällgung.
Von dem k, l. siäot. velr^. VezlrkSge<

richte in Launch wird liclli,,nt qemacht:
DaS liolie k. k, z.'a„dcs^clicht liade mit

Verordnung v^m 14. April !. I . , Z 2355,
ülier Ursula Cunder uon Tomnkov Nr. 9
wessen erhobenen Vlödsinnes die Kuratel
zu verbänden befunden. Es wird demnach
unter Einem Georg Srakar von Tomacov
derselben als Kurator bestellt.

K. r. Nädt. deleq. VczirkSgcrlcht ?al-
bach, am 9. Mai 1866.

( l 25» H — l ) " NV.^l l35.

Vonltflmgs-Cdikt.
Von dem k. k. Kreisgerichte zu

Rudolfs'vcrth wird dcm Herln Fricd<

rich Baron von Borsch zu Borschad,

Besitzer dcr diesseitigen landtasiichen

Gütcr Pll'tterjach i>nd Gallhof, mit«

telst qegenwärtigcn Ediktcu cmmert:

Es habe bei diesem (Aerichte Herr

Josef Zagorc von S t . Barthclmä we»

gen Alisfolgung von 33 ' / , österreicher

Eimer Wein ä zu 5, si. c. g. e die

Klage angebracht und um die richtcr«

liche Hilfe gebeten. Das Gericht, dem

dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort

unbekannt und da er vielleicht aus den

k. k. Erblanden abwesend ist, hat zu

seiner Vertretung und auf dessen Ge»

fahr und Kosten den hierortigen Hof«

und Gcrichtsadvokaten Herrn Dr. I o -

hann Skedl als (.'ui-atm' »l)80utl«

llll Iwc bestellt, mit welchem nun die

angebrachte Rechtssache nach Vor-

schrift dcr Gerichtsordnung ausgeführt

und entschieden werden solle. Herr

Friedrich Baron von Borsch wird des-

sen zu dem Ende erinnert, damit er zu

der auf den

25. Augus t d. I .

um 9 Uhr früh vor diesem Gerichte

bestimmten Tagsahung entweder selbst

erscheinen, oder inzwischen seine Ncchrs<

behelfe dem Kurator an Handen zu

lassen, oder auch sich selbst einen an«

dern Sachwalter zu bestellen und sol-

chen diesem Gerichte namhaft zu ma-

chen , und überhaupt in die rechtliche

ordnungömasiigc Klage einzuschreiten

wissen mög? , die er zu seiner Ver<

theidigung diensam finden würde, wil

drigenö er sich die aus seiner Veralt

säumung entstehenden Folgen selbst bei«

zumessen haben wird.

Rudolfswerth, am l5 . Mai »866.

Angekommene Fremde.
Nm 23. Mai.

V t a l t W i e n .
Die Herren: Kastcllac, l. l. Nechnimgsfiih-

rcr. — Dehms Kaufmann, von Leipzig. ^ '
v. Kirchberg. I. t. Oberst. — Iaklitsch, Privat,
von Venedig.

E l e p h a n t .
Die Herren: Volesli, Cisenbahnbeamtcr,

von Wien. — Bnrlini, Trafilant, von Trieft.

Lottoziehungen vom 24. M«ü:
Wien: I t t 37 45 2« 5
Graz: «7 85 «tt 4« Z4

N U r l f N l i s N l l i t ^ . " " " ' . ^ ' ^ " ' Staatsfonds aller Gattnngen Hollen die gestricien Einbußen durchgehend? wider ein. Auch Indiislriepapierc blieben ziemlich behauptet bis auf Nordbah"'
fielen. Devisen und «aluien erfuhren leine Prrändcrnng. Celd flussig. Geschäft nicht ohne Belang. v ? ' w . . . , ^

Deffentl iche Vchu ld .

3» öNerr. Nül,ru»g . z« 5 ' . 4925 49/5,
detto rückzahlbar '/. „ 99.40 99.60
detto rückzahlbar von 1864 75,— 75.25

Vill',r-A„ltt>c,i y?n 1864 . 88.— 69.—
Silberanl. 18L5(Frce.) rüchahlb.

in 3? Jahr. zn 5 pCt. für 100 ft. 68.— <!9.—
Nat.-Anl, mit ^än,-l«oup. zu 5 ' , «3 — l!I 25

„ „ „ Apr,Ouup. „ 5 ., 62.50 02 75
Metalliquls . . . . „ 5 „ 54.50 5^ 75

d,ttomlt Villi>Goup. . „ 5 „ 5^.75 59,—
detio . , . . „ 4 „ 48 — 4«.50

MU Verlos, v. 1.1839 . . . 1 ^ . - 1 2 9 . —
„ „ „ 1^54 . . . c,9.__ «9,5.0

„ „ „ „ ^««0 zu 500 fl. 7>,20 71.<j0
„ ,. „ „ 18<;0 „ 100 „ 7X25 78.~.

„ „ „ 1864 „ „ „ 59.70 59.90
.. „ „ 1864 „ 50 „ - . ^ - . . .

Eo»io-3ttntc,i!ch, zu 42 1̂ . »li5li-. 12.50 13.50
Ii. dir Hroulänltl (slir ^00 st.) Gr.-Eutl.'Ol'lia.
Nledtr-Ocft.vlcich . . zu 5°/. «0.— 81.—
Ob,r-Otflcrlllch . . 5 «0.50 ss2.—
S a l z b u r g . . . . . . 5 . , 7 6 - - 7 9 —

«eld Waar, l
Mibre» . . . . , , b ' . 75— 7 7 . -
«chl.fit« . . . . „ 5 .. 87.— 8«.—
Steiermarl. . . . „ 5 , , 81.— 83.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
.ssärnt.. Krai», u. Kllslul. „ 5 „ 82 86.—
Un,,ar« „ 5 „ 60,50 6150
Tcmeser-Vaxat . . „ 5 „ 58.50 59.50
Kroatit», und Slavonien „ 5 „ 64 f,0
Oulizie» . . . . „ 5 « 5^ — 5^.75
Sisl'txl'ilrgc» . . . „ 5 ,. 56 75 57.50
Bukowina . . . . „ 5 ,. 56.75 57 59
Ung. m. b. V.-c. 186? „ 5 „ 57. ~ 5« __
Tem.B.m. b. V.-C.1867,, 5 „ 56,25 57.—
Venetlanischcs ll«l. 1859 „ 5 .. —.— ^ ^

A k t i e n (pr. Stück.)
Natwnaldaxk 658. s>60,—
Credit-Anstalt zu 200 si. 5. V . 1 î5.?0 125.80
« ö «sco«.-Ges. <.500 sl^.W.bsi)— 5 i i5 .^
K. F,rb..N>.'rbb. .̂ 1000 fl. C. Vi.1a95 ..1.'i5<7. -
S.-(f.-O.,.200^KM.0.500Fr. 151.90 ,52 —
Kais. Vlis.'V. ju300f l .EM. 100. - 1 0 1 . -
Güb.-nordb.Aerb-Ä.«l»0 ,, 79..50 80.50
Sild.Gt,',I.'vtn u.c.'it.G. 200fl,156.— 157 —
<3al. .5arI,«udw.,V. z- 200 ii.CM.154.— 154.50

V,ld Waar, l
OeN.Don.-Da,npssch.,«5s. " ^ 412.— 415..-
Oesterreich. Lloyd in Trirft Z I 135.— 140.—
Wicn. Dampfnl.-Aktg.500fi.0.W i i50— 360.—
Pester Kettenbrücke . . . . .— Z,0__
Bühm. WcNl'ahn zu 200 fl. . 122- - 122 50
Thtißbahn-Mli" zu 200 ss. E. M.
m. 140 fl. (70°/.) Hmzahlünc, 147.— —.—

Auglo-Austria Baul zu 200 si. 61 50 62.50
Lemb.-Czcrnowitzerzn 200 st. d.W. 91.— 9ij,—
Pcst-Losouczcr Altien . . . ..,.—

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)
Nationals 10jc»hrige v. I .
bans auf s 1857 ju . 5'/. 104.50 105.—
C. M. 1 vrrlosbart 5 „ 86 50 86 7(1

Natili,'.ciId.aufö.W,unli?sb.5 „ 82.90 83 20
Nnq. Aod.'.ssred.-Aütt. ,u 5V, „ 71 - . 7 2 . -
Allg. öst. Boden-Tredit-Austalt

vcrloöbar zu 5'/ . in Silber 94.50 95.50
Uose (pr. Stück.)

Krcd.-Nnsi.f.H.u.O.z»100fl.5.W. 99.^. io<).—
Don.'Dm»'fsch.-G.zu100st.CM. —.— 75.—
Stadtgtm. Ose« „ 40 „ ö. W. —.— 22.—
ssfterhazy „ 40 „ O.Vi. —.— 60,—
Gal« .. 40 „ .. —.— 25.—

G,lb Wa<>re

«lary °, 40 ' . ., . - . - 2 1 . -
St. Genois „ 40 „ „ . . - .— s i - ^
Windisch,̂ ütz „ 2 0 - - " ' ^
Waldftnn ., 20 „ .. . - . - I? - ' "
Ktfilevich „ 10 „ „ . —.— 1 ^ ' "
Rudolf-Ttistung 10 „ ,. . 10.50 N-"7

M3 e ch s e l . (3 ««l"')'"-)
Augsburg fur 100 6. sudd. N . 109.50 1 ^ ^
Fr.lNkfurta.M. 100fl. betto 109.75 N 0 ^
Hamburg, für 100 Vcarl Aanco 9650 l ' " ^
London für 10 Pf. Sterling . 1^8 — 129-"
Paris, für 100 Fronts . . . 51.60 5 1 - ^

Eours de« Geldsorten.
<H,Ib Waar«

K. Münz'Dukaten 0 ss. 12 lr. 6 st. 13 " -
Kronen . . . — „ — ^ — „ ^ "
Naftoleonsb'or . 10 „ 54 10 „ 55 ,'
Rufs. Imper ia ls . 10 „ 6 9 . , 10 „ 70 „
Vtrcinl'thaler . 1 „ 9^ „ 1 ,. 95 ,»
Si lbt r . . 129 .. 75 ','. 130 ., — "

Krm«ische GrundentlasinngS - Obligationen, P " '
vatnotiruna: 82 l»<»ld. 86 Waare. ^ -

Drucl nnb Verlag von I g n a z v. K l e l n m a y r nud F e d s r B a m b e r g i» Laib«ch.


